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Region 

Usedom

5%

Rügen

15%

FDZ

8%

Ostseeküste

4%
Seenplatte

31%

12%

Westmecklenburg

Schwerin

1%

Rostock

14%

Vorpommern

5%

Wismar

0%

1%

Stralsund

Greifswald

3%

0%

Neubrandenburg



Betriebsgröße

71,2%

20,6%

8,2% 0,0%
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Kleinstunternehmen       
[<10 Beschäftigte]

Kleinunternehmen         
[11-49 Beschäftigte]

Mittleres Unternehmen 
[50-249 Beschäftigte]

Großunternehmen          
[>249 Beschäftigte]



Anteil der Betriebe, der staatliche Hilfe benötigt

50,68%

65,73%

27,50% 28,13% 26,32%

Februar 2021
[n=148]

April 2021
[n=143]

August 2021
[n=89]

Oktober 2021
[n=82]

Dezember 2021
[57]

Monitoring der wirtschaftlichen Lage der Freizeitbetriebe im Zeitverlauf.



Anteil der Betriebe, der staatliche Hilfe benötigt

ja nein

Staatliche Hilfe?
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Einschränkungen?
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Welche Hilfen werden dann 

benötigt?



Mitarbeiter in Kurzarbeit

35,7%
38,4%

8,4%
4,3% 14,5%

Februar 2021
[n=144]

April 2021 [n=136] August 2021 [n=85] Oktober 2021
[n=82]

Dezember 2021 
[n=…]

Monitoring der wirtschaftlichen Lage der Freizeitbetriebe im Zeitverlauf.



Einschätzung der wirtschaftlichen Lage 

sehr sicher sicher neutral gefährdet akut gefährdet

3,5%

22,8%

45,6%

15,8%
12,3%

40 2218

Saldo TOP2-LOW2 August 2021

26 28-2

Saldo TOP2-LOW2 Dezember 2021

50 1139

Saldo TOP2-LOW2 Oktober 2021



Einschätzung der wirtschaftlichen Lage 

akut gefährdet

gefährdet

neutral

sicher

sehr sicher

3,19

3,58

2,81

2,43

3,11

Februar 2021
[n=156]

April 2021 [n=147] August 2021 [n=88] Oktober 2021
[n=88]

Dezember 2021
[n=57]

Monitoring der wirtschaftlichen Lage der Freizeitbetriebe im Zeitverlauf.



sofort
Ende des Jahres 

2021
Ende März 2022 darüber hinaus

7%11% 51%

31%

Zeithorizont bis zur Geschäftsaufgabe, 

wenn staatliche Hilfen ausbleiben



Entwicklung der Auslastung im Vergleich zu den 

Vorjahren

Gesamtjahr 2021

im Vergleich zu 

2020

im Vergleich zu 

2019

-26%

-36%



Ausblick | Weihnachten & Silvester 2021

31,0%

40,6%32,3%

43,1%
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Aktueller Vorbuchungsstand und erwartete Auslastung



Kann das erwartete Weihnachts- & Silvestergeschäft zur Stabilisierung 

der wirtschaftlichen Lage beitragen?

18,8%

31,3%

18,8%

31,3%

0,0%

Ja, in maßgeblichem Umfang Ja, in kleinerem Umfang Macht keinen Unterschied Nein, die Verluste sind nicht aufzuholen Ich weiß nicht



Ausblick | 1. Quartal 2022

13,20%
15,27%

13,41%

21,58% 22,29%
24,68%
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Aktueller Vorbuchungsstand und erwartete Auslastung



Umsatz-Erwartungen für das Jahr 2022

Das Jahr wird 
erfolgreicher als 

2021; 19,2%

Das Jahr wird auf 
dem Niveau von 

2021 liegen; 
32,7%

Das Jahr wird 
weniger 

erfolgreich als 
2021; 23,1%

Ich weiß nicht; 
25,0%

Erwartungen für 2022

19 23-4

Saldo POS-NEG Jahr 2021



Einschätzung der Corona-Maßnahmen

Bewertung des 

Infektionsschutzgesetzes

10% 

positiv

17% 

neutral

40% 

negativ

33%
keine 

Bewertung

Maßnahmen ausreichend, 

um erneuten Lockdown 

zu verhindern?

12% 
stimmen zu

42% 
stimmen nicht 

zu

28%
zu viele 

Maßnahmen

18%
keine 

Bewertung

2G+ Regelung 

durchführbar?

44% 
stimmen zu

46% 
stimmen nicht 

zu

10%
keine 

Bewertung



Testmöglichkeiten auf COVID-19 für Mitarbeiter

67%

0%

33%

Ja Geplant Nein



Testmöglichkeiten auf COVID-19 für Gäste

23%

4%

73%

Ja Geplant Nein

Wer kommt für die 

Kosten auf?

36%

50%

14%



Welche der folgenden Verhaltensweisen ihrer (potentiellen) Gäste beobachten 

Sie im Zusammenhang mit der sich aktuell verschärfenden Corona-Lage?

46,0%

38,0%

44,0%
46,0%

48,0%

38,0%

18,0%

Stornierung von Übernachtungen

Stornierung von Veranstaltungen

Ausbleiben von Buchungen für
Weihnachten/ Silvester 2021

Ausbleiben von Buchungen für die
Wintermonate 2022

Zurückhaltendes Buchungsverhalten
für die Hauptsaison 2022

Verstärkter Informationsbedarf der
Gäste

Nichts davon

-59% -82%

In Höhe von:



Hinweise zur Nutzung & Weitergabe der Daten

• Der Tourismusverband Mecklenburg-Vorpommern e. V. ist Urheber der 

Daten.

• Beteiligte Partner haben ein nicht exklusives, nicht übertragbares, einfaches 

Nutzungsrecht an den hier dargestellten Ergebnissen.

• Bei den Ergebnissen der Befragung handelt es sich um Aussagen der 

touristischen Organisationen in Mecklenburg-Vorpommern. Der 

Tourismusverband Mecklenburg-Vorpommern e. V. haftet für aus diesen 

Aussagen gezogene Schlüsse und/oder wirtschaftliche Dispositionen nicht.

• Bei Weiterverwendung der Daten ist als Quelle „Tourismusverband 

Mecklenburg-Vorpommern e. V., Branchenumfrage Dezember 2021“ 

anzugeben.
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